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Vor der zweiten Fortlinie
von Verdun

c B Baſel 4 März
Der Baſeler Anzeiger meldet Mit dem Beſitz der Höhe

oon Louoemont ſtehen die Deutſchen gewiſſermaßen ſchon
innerhalb der Feſrung Verdun Louvemont allein
ſichert ihnen ſchön die wirkſame Veſchießung der weſt
lich der Maas liegenden Nordfront Mit der Erſtürmung
der Befeſtigungsanlagen von Hardaumont aber iſt die nördliche
Befeſtigungslinie von Verdun von den Deutſchen in ziemlich
großer Breite eingeſchlagen worden ſo daß die Deutſchen bereits
dicht vor der zweiten inneren Verteidigungs
linie ſtehen Jrgend eine Zurückdrängung iſt den Franzoſen
ſisher an keinem Teile der deutſchen Frontlinie gelungen

w

S B Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz 3 März
Wie vorauszuſehen war haben an verſchiedenen Stellen

ver Weſtfront Verſuche eingeſetzt die franzöſiſche Armee die
öſtlich der Maas kämpft zu entlaſten und einen Druck auf die
deutſchen Linien auszuüben Die Franzoſen ſelbſt
verſuchten einen Handſtreich in den Argonnen
der abgewieſen wurde und entwickelten in der Cham
pagne eine Artillerietätigkeit von großer Energie Auch
der franzöſiſche Ruf nach engliſcher Unterſtützung iſt nicht
ganz vergebens geblieben Die Engländer haben an zwei
Stellen die Unſeren beſchäftigt einmal ſüdlich des Kanals
von La Baſſée wo ſie Sprengungen vornahmen die zu hef
tigen Nahkämpfen führten

Sodann machten die Engländer ſüdöſtlich von
Ypern einen Vorſtoß gegen die viel umkämpfte
Baſtionsſtellung am Kanal nach Komin Dieſe
Stellung ſüdweſtlich der in unſerem Beſitz befindlichen
Höhe 60 hat ſchon in den Kämpfen an dieſer Stelle Ende
September eine Rolle geſpielt Eine gewaltige Sprengung
unſererſeits hatte damals dem Feinde ſchweren Schaden zu
gefügt Am 15 Februar brachte dann ein deutſcher Angriff
die engliſche Linie in einer Breite von 890 Metern in unſere
Hand Jetzt gelang es dem Feinde hier wieder einzudringen
doch haben ihn die Unſeren den weſtlichen Teil ſeines Ge
winnes in ſofort angeſetztem Gegenangriff ſchon wieder ent
riſſen Der Sinn dieſer Unternehmung iſt deutlich genug
die engliſch franzöſiſchen Angriffe aber haben bisher nicht
vermocht die Lage der feindlichen Mags Aymer irgendwie
zu erleichtern

T V London 4 März Die Times vernehmen aus
Paris Der Kampf iſt wieder in vollem Gange Der Feind
hat Douaumont von neuem angegriffen Er iſt in das Dorf
nach einem heftigen Bombardement eingebrochen Die Ge
fechte um die Trümmerhaufen des Dorfes dauern fort Unter
dem Kommando des Generals Pethin iſt die franzöſiſche
Linie ſehr viel ſtärker geworden als ſie zu Beginn war
Dem Verlauf der Operationen darf mit großer Ruhe und
Vertrauen entgegengeſehen werden

e E Genf 4 März Den das unzureichende Organi
ationsvermögen der franzöſiſchen Heeresleitung bemängeln

den Fachkritikern kann Pichon im Petit Journal nicht
völlig unrecht geben Pichon verweiſt auf die mangelhafter

Geländeſicherung zuzuſchreibenden franzöſiſchen Einbußen in
der Champagne und meint es ſei durchaus keine Schande
das deutſche Muſter der Geländeſicherung nachzuahmen Vor
Verdun ſei hierzu Gelegenheit Der Debat Kritiker erörtert die Frage ob die Jradgoſen Ausſicht haben ſich gegen

e T rechten deutſchen Flanke im Norden Verduns zu
aupten

Die Wacht am Rhein als Sturmlied
e B Genf 4 März Dem Feldpoſtbrief eines aus der

Feſtung Dououmont entronnenen r Soldaten ent
nimmt der Figaro folgendes Der Hauptangriff erfolgte
3 Uhr morgens Trotz des wütenden Kanonendonners war
deutlich der Kehrreim der Wacht am Rhein der Anſtür
menden vernehmbar

Der Verteidiger von Verdun
tg m Ein Mitarbeiter des Journal de Genève der erſt
ürzlich in Verdun war hatte Gelegenheit ſowohl mit
neral Humbert der heute als Nachfolger des nach Salo

riki eng Generals Sarrail das Oberkommando des
gfontab chnittes der Argonnengegend führt wie auch mit

neral Herr dem eigentlichen Verteidiger der Feſtung
Iſammenzukominen Von letzterem bei dem er vor ſeiner
u e zum Frühſtück eingeladen war berichtet er Ein
je er ſchlanker Herr mit einem Geſicht eines Marineoffi
Kith den matten Augen des Leidenden dem grauen und am
T n ſcharf zum Viereck geſchnittenen Bart und dem gelben

int eines a der lange in den Kolonien Pnrt
weiſt General Herr der wie ſein Name unzweideutig be

da ſt elſäſſiſcher Herkunft ſt ißt bei Tiſche ſo gut wie nichts
Stot wer leberleidend iſt Als Wirt aber ſetzt er ſeinen

et rein ſeinen Gäſten mit dem Beſten aufzuwarten
bt es daß während der Mahlzeit eine leichte gemüt

erhaltung in Gang kommt er ſelbſt ſpricht aher nur
Bei jenem Friſt tück machte er eine Ausnahme von

l

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
WTB Berlin 4 März S M S Möwe Kommandant

Korvettenkapitän Burggraf und Graf zu Dohna Schlodien
iſt heute nach mehrmonatiger erfolgreicher Kreuzfahrt mit
vier engliſchen Offizieren 29 engliſchen Seeſoldaten und
Matroſen 166 Köpfen feindlicher Dampferbeſatzungen dar

unter 103 Jndern als Gefangene ſowie einer Million
Mark in Goldbarren in einem heimiſchen Hafen eingelaufen

Das Schiff hat folgende feindliche Dampfer aufgebracht und
zum größten Teil verſenkt zum kleineren als Priſe nach neu
tralen Häfen geſandt

Corbridge 3687 Bruttoregiſtertonnen engliſch
Author 3496 Tonnen
Trader 3608 Tonnen
Ariadne 3035 Tonnen
Dromonby 3627 Tonnen
Farringford 3146 Tonnen
Tlan Mactaviſh 5816 Tonnen
Appam 7781 Tonnen
Weſtburn 3300 Tonnen
Horace 3335 Tonnen
Flamenco 4629 Tonnen
Edinburg Segelſchiff 1473 Tonnen
Saxon Prince 3471 Tonnen
Maroni 31609 Tonnen franzöſſſch
Luxemburg 4322 Tonnen belgiſch

S M S Möwe hat ferner an mehreren Stellen der
feindlichen Küſte Minen gelegt denen u a das engliſche
Schlachtſchiff Edward VII zum Opfer gefallen iſt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits

Abendauflage enthalten
WTB Großes Hauptquartier 4 März 1916

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Kämpfe ſüdöſtlich von Ypern ſind vorläufig zum

Stillſtand gekommen Die von uns vor dem 14 Februar
gehaltene Stellung iſt feſt in unſerer Hand das Baſtion
dem Feinde verblieben

Die lebhaften Feuerkämpfe in der Champagne dauerten
auch geſtern an Jn den Argonnen ſcheiterte ein ſchwächererfeindlicher Angriff

Beiderſeits der Maas verſtärkten die Franzoſen ihre
Artillerietätigkeit und griffen nach bedeutender Steigerung
ihrse Feuers das Dorf Douaumont und unſere an
ſchließenden Linien an Sie wurden teilweiſe im Nahkampf
unter großen Verluſten zurück geſchlagen und verloren
außerdem wieder über 1000 un verwundete Ge
fangene Nach den bei den Aufräumungsarbeiten der
Kampffelder bisher gemachten Feſtſtellungen erhöht ſich dieBeute aus den Gefechten ſeit dem 22 Februar um 37 Ge

ſchütze 7s Maſchinengewehre auf 115 Geſchütze
161 Maſchinengewehre

Bei Oberſept nordweſtlich von Pfirt verſuchte der
eind vergebens die ihm am 13 Februar genommenen
tellungen zurückzuerobern Sein erſter Stoß gelangte mit

Teilen bis in unſere Gräben die durch Gegenangriff ſofort
wieder geſäubert wurden Unſer Sperrſeuer ließ eine
Wiederholung des Angriffes nur teilweiſe zur Entwickelung
kommen Unter Einbuße von vielen Toten und Verwundeten
ſowie von über 80 Gefangenen mußte fich der Gegner auf
ſeine Stellung zurückziehen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn einem kleineren Gefechte wurden die Ruſſen aus

ihren Stellungen bei Alaſewitſchi nordöſtlich von Barans
witſchi geworfen

Balkan Kriegsſchauplatz
Unverändert

in einem Teil der geſtrigen

Oberſte Heeresleitung

der Regel indem er mir eingehend von ſeiner Kampagne
von 1912 erzählte Er hat den ganzen lkankrieg mitge
macht Nicht als Soldat verſteht ſich ſondern als einfacher
Privatmann der aus Jntereſſe und zu inſtruktiven Zwecken
dem Verlauf des Krieges als Augenzeuge beiwohnte Ueber
all wurde er ohwohl er als Privatmann reiſte mit den
Ehren empfangen die man dem hohen Offizier ſchuldet Er
t auf dieſe Weiſe die Schlachtfelder in Mazedonien
pirus und Albanien durcheilt und er war bei faſt allen

rteien ſelbſt bei den Türken
öhniſche Natur ſchon da

ern ſchien fand General

Armeen der kämpfenden
Nur bei den Bulgaren deren ar
mals den künftigen Feind zu

Die Möwe zurückgekehrt
Herr verſchloſſene Türen Die Frucht ſeiner Reiſe war ein
militäriſches Werk das ſich heute klaſſiſchen Anſfehens er
freut Er ſprach darin vor allem auch ſeine Ueberzeugung
dahin aus daß die Zukunft der ſchweren Artillerie gehören
werde und er ergänzte die Ausführungen durch die Auf
ſtellung eines vollſtändigen Programms für die Herſtellung
ſchwerer Geſchüze
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Wilſons Halsſtarrigkeit
Keine Warnung an Amerikaner vgr Benutzung

bewaffneter Handelsſchiffe Kritiſche Lage
Waſhington 4 März Vom Vertreter des WITB

Während noch keine amtliche Darſtellung veröffentlicht
worden iſt erklärte eine glaubwürdige Perfönlichkeit die
über die Vorgänge in den Konferenzen zwiſchen Wilſon und
den Kongreßmitgliedern unterrichtet iſt daß Wilſon den
Senatoren und Mitgliedern des Repräſentantenhauſes
gegenüber mit Nachdruck den Standpunkt vertrat die Ver
einigten Staaten müßten ſich in der Behandlung der Unter
ſeebootfrage an das beſtehende Völkerrecht halten weil wenn
ein anderer Weg eingeſchlagen würde die Vereinigten
Staaten in ihrem Verkehr mit den fremden Nationen nicht
einen geraden Weg würden gehen können Beide im Kriege
befindlichen Parteien ſagte Wilſon haben zur Wiederver
geitung der Taten der Gegenpartei Handlungen begangen
die dem Völkerrecht nicht ſtreng entſprechen Eine Warnung
an die Amerikaner ſich von bewaffneten Handelsſchiffen
fernzuhalten würde eine Anerkennung der Berechtigung
ſolche Schiffe anzugreifen bedeuten

WIB Waſhington 3 März Privattelegramm Ueber
die am Montag abgehaltene Beratung des Senators Stone
und anderer Führer des Kongreſſes mit Wilſon über den
Unterſeebootſtreit melden Waſhingtoner Depeſchen überein
ſtimmend daß Wilſon dringend wünſche daß der Gegenſtand
jetzt erörtert werde und daß er durchaus dagegen iſt daß der
Kongreß irgend eine Entſchließung annimmt durch die die
Amerikaner gewarnt werden bewaffnete Kauffahrteiſchiffe
zu benutzen Die Berichte ſtellen die Lage als zugeſpitzt hin
betonen aber gleichzeitig daß Amerika auf die Antworten
von Deutſchland und England warte

Eine Waſhingtoner Depeſche der New York World
ſagt die Lage drohe ernſtere Folgen zu haben als irgend
eine Lage ſeit der Zerſtörung der Luſitania falls England
ſich nicht den von Deutſchland geforderten Abänderungen in
der Beobachtung des Völkerrechtes anpaſſe Dies ſei jedoch
nicht zu erwarten Vielmehr ſcheine die Admiralität zu be
abſichtigen zu Angriffen auf Laſt und Paſſagierdampfer
noch anzureizen Es ſei für die weitere Entwickelung ſehr
wichtig daß die deutſchen Veweiſe die noch nicht eingetroffen
ſeien ohne weiteren Verzug gekabelt würden

Die Tribune meldet daß im Kongreß eine ſtärkere
Stimmung als man angenommen habe für eine Warnung
der Amerikaner vorhanden iſt

e B Amſterdam 4 März Reuter meldet aus Wa
ſhington Nach der Abſtimmung im Senat erklärte der Re
publikaner Reed es ſei von höchſter Wichtigkeit daß alle be
greifen bei Fragen die Rechte der Amerikaner berühren
müſſe das ganze Volk wie ein Mann ſtehen

e

e B Rotterdam 4 März Obgleich Reuter es ſo dar
ſtellt als ob Wilſon geſtern im Senat einen großen Sieg
errungen hätte muß hervorgehoben werden daß die Ab
ſtimmung nicht über den Beſchlußantrag Gores ſondern
über den zweiten Antrag ſtattfand der die Beratung über
Gores Antrag auf unbeſtimmte Zeit vertagt Dieſer Ver
tagungsantrag wurde mit 63 gegen 14 Stimmen ange
nommen Dadurch will man den Anſchein erwecken daß der
Senat ſich ſo gut wie endgültig auf Wilſons Seite geſtellt
habe Aber aus dieſer Stimmabgabe iſt nicht erkenntlich
ob es ſich um Gegner oder Anhänger von Wilſons Politik
handelt Die Führer der Regierungsparteien ſo meldet eine
Privatdepeſche aus Waſhington wollen in jedem Falle die
gegen Wilſon gerichtete Bewegung unterdrücken damit er
nicht in ſeinen Verhandlungen mit Deutſchland wegen des
Unterſeebootkrieges gehemmt werde und wollen auch eine
auſſehenerregende Debatte um jeden Preis verhüten

Amerika gegen die engliſche ſchwarze Firmenliſte
Amſterdam 4 März Jn der von England veröffenr

lichten Liſte der Firmen in neutralen Ländern mit denen
es den Engländern verboten wurde Handel zu treiben
fehlen ſämtliche deutſchen Firmen in Amerika Die New
York Times glauben dieſe Tatſache auf folgenden Umſtand
zurückzuführen Die amerikaniſche Regierung habe nämlich
energiſch dagegen proteſtiert amerikaniſche Perſonen oder
Firmen die feindlicher Nationalität ſind oder in Handels
eztehungen mit den Zentralmächten ſtehen als ſolche

Firmen guten denen der Handel mit England ver
oten ſein ſoll Man habe England verſtändigt daß ſowohl

gegen die Geſetzlichkeit als gegen die Durchführbarkeit der
artiger Einſchränkungen ſtarker Widerſtand der amerika
niſchen Regierung in Ausſicht ſteht Staatsſekretär
halte an der Auffaſſung t daß der Wohnort einesf

wunnes die Vgtionalität ſeiner



J

mal e

beſtimme daß alſo die Perſön it und die Rationalität
gleig galt ſeien Wahrſcheinlich ſei daß dieſe Auffaſſung
der Vereinigten Staaten es r iſt die zwar Englandnicht zurückhielt andere neutrale Länder auf die ſage

Liſte zu ſetzen die jedoch verhinderte daß amerikaniſcheFirmen oder Perſonen in dieſer ſchwarzen Liſte fungieren
9

Eine engliſche Drohung
WIB London 3 März Auf dem Schiffahrtskammer

tag der heute in London ſtattfand erklärte der Reeder Rae
burn aus Glasgow Jn unſerer Blockade Deutſchlands ſind
wir weit zu bedächtig geweſen Ohne Zweifel hat Deutſch
land beträchtliche Zfuhren an Waren durch die neutralen
Länder erhalten Er erkenne an daß Deutſchland nicht her
metiſch verſiegelt werden könne Nachdem Raeburn noch
über die hohen Frachtſätze geſprochen hatte an denen die
Reutralen reich verdienten erklärte er es wäre Selbſtmord
zuzulaſſen da die deutſchen Fahrzeuge die ſich jetzt in den
neutralen Häfen befänden wieder den gegenwärtigen Be
ſitzern zufielen Für jedes verſenkte Schiff der Engländer
oder ihrer Alliierten müſſe wenigſtens ein deutſches Schiff
fortgenommen werden

Unſere U Bootherrſchaft im Mittelmeer
c B Rotterdam 4 März Wie der Eclair auf Grund

ihm zugegangener Nachrichten annimmt müßten ſich im
Mittelländiſchen Meere mindeſtens 30 feindliche Unterſee
boote befinden wodurch die Gefahr einer Sperrung der Zu
fuhr mehr geſteigert werde
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Die zweite Möwe
WTB Berlin 4 März Nach franzöſiſchen Blättern iſt

es wie die Voſſ Ztg berichtet einem deutſchen Hilfs
kreuzer gelungen den Atlantiſchen Ozean zu erreichen
Mehrere Kriegsſchiffe hätten ſich zur Jagd auf ihn bereit

gemacht 3
I V Haag 4 März Der Daily Expreß in New Vork

behauptet elf deutſche Dampfer würden in der Nähe der
Kanariſchen Jnſeln heimlich bewaffnet um auf Handels
ſchiffe Jagd zu machen Sie ſeien im Begriff auszufahren
m man habe ſie bei der Kohlenaufnahme beobachten
önnen

T U Stockholm 4 März Das Auswärtige Amt erhielt
von der ſchwediſchen Geſandtſchaft in London die tele
graphiſche Mitteilung daß die Vliſſingen Linie endgültig
den Betrieb eingeſtellt habe nachdem zwei Schiffe auf Minen
geſtoßen ſeien

Jtalien
Gegen die Kriegshetzer in Jtalien

T U Rom 4 März Der demokratiſche Block wie man
gewöhnlich die Kriegshetzer nennt beſchloß ſowohl in der
Kammer als auch im Senat in der Diskuſſion über den Krieg
Salandra zu einer Erklärung zu drängen warum er nicht
Deutſchland den Krieg erklärt Das Giornale Jtalia
das Organ Sonninos verteidigt in langen Darlegungen die
Politik des Miniſterpräſidenten gegen die Kriegshetzer Jn
dieſen Ausführungen kommt folgender bedeutungsvoller Satzvor Wir wiſſen daß die Kriegserklärung alen an
Deutſchland nicht ſtattgefunden hat und wir ſtellen feſt daß
dieſe Frage unendlich komplizierter und weniger rinſa iſt
als ſie auf den erſten Anblick erſcheint und daß die leitenden
franzöſiſchen Kreiſe dieſe Fea e viel ernſthafter und ob
jektiver erörtern wie gewiſſe italieniſche Elemente die zuvergeſſen ſcheinen Welches der Urſprung und die Grundlage

der juriſtiſchen Rechtfertigung unſeres Krieges ſind Aber
darüber können wir nicht argumentieren da ſolche Erörte
rung die Intereſſen des italieniſchen Staates ſchädigen und
die Freiheit des Handelns der nationalen Regierung be
einträchtigen würde Wenn gewiſſe Parteien glauben ihr
Vorgehen gegen die italieniſche Regierung entſpreche dem
Seelenzuſtande der Regierung in Paris ſo irren ſie Gerade
das Gegenteil iſt der Fall Die franzöſiſchen leitenden Per
ſönlichkeiten beklagen dieſen Feldzug des Uebereifers zu un
günſtiger Zeit der das Entgegengeſetzte von dem bewirkt

Stamme der Rieſen
Roman aus der Gegenwart

Von Philipp Berges

54 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meinen alten Kramer hätte i auch gern einmal

wiedergeſehen Er war ein prächtiger Knabe unzertrennlich
von Jhrem Bruder und ragte um eines Hauptes Länge über
alles Volk empor

Dabei iſt es auch geblieben er iſt ein wahrer Hüne
und dabei gutherzig wie ein Kind i ſteht er in Belgien
Wenn Sie Glück haben begegnen Sie ihm draußen vielleicht
So was kommt vor

Als man bis an die großen Tennis und Fußballplätze
gekommen war die ſich zwiſchen der Rotenbaum Chauſſee
und dem Mittel ausbreiten blieb Krüger überraſchtſtehen Die weiten Felder waren bedeckt mit Truppen deren

Feldgrau in der Ferne mit Luft und Erde zu verſchwimmen
ſchien Griffe wurden gekloppt Anſchleichen an den Feind
wurde markiert es wurde exerziert daß es eine Luſt zum
Anſehen war Wie auf dieſem Platze ſo ſah es in der
ganzen Stadt aus Hamburg wo man ſonſt Soldaten mit
der Laterne ſuchen kann war eine ganz kriegeriſche Stadt
geworden

Als Krüger und Eſtella ihren Weg fortſetzten fragte
das Mädchen Sie haben mir noch gar nicht erzählt wieSie aus Hongkong weggekommen ſind

Jch will es verraten es iſt eine ganz abenteuer
liche Geſchichte Sie wiſſen daß ich nicht nur das Engliſche
ſondern auch Franzöſiſch ſaß ohne fremden Akzent ſpreche
Zuerſt habe ich mich nach NiederländiſchIndien geflüchtet
und von hier bin ich denken Sie auf einem engliſchen Schiff
nach England und von da nach Holland gereiſt Sie ſtaunen
nicht wahr Aber die Sache war n einfach Jch habe
mich für einen Belgier ausgegeben Riskant war es denn
mein Geſicht draußen ziemlich bekannt Na das Aben
teuer iſt gegl Hier angekommen habe ich mich ſogleich
als n reiwilliger gemeldet um das Meinige für das
Vaterland mitzukämpſen

Was i

Vom

Herren

Deutſche Südſee Jch weiß nicht was aus ihm geworden iſt

eworden die dang gehörten

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
Feder lt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend

auflage enthalten
WTB Wien 4 März Amtlich wird gemeldet

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Jm Gebiete von Dub no verſuchten die Ruſſen geſtern

ſrüh das linke Jtwa Ufer zu gewinnen Sie wurden ab
e enveichg e in der feindlichen Preſſe immer wiederkehrende

Nachricht von einer großen und glücklich fortſchreitenden
ruſſiſchen Offenſive am Dnjeſtr und bei Czernowitz iſt ſelbſt
verſtändlich völlig unwahr Unſere Front hat dort ſeit
einem halben Jahr keinerlei Aenderung erfahren

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unverändert ruhig
Wie nunmehr feſtgeſtellt wurden bei Durgzzo 34 ita

lieniſche Geſchütze und 11 400 Gewehre erbeutet
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

von Hoefer Feldmarſchalleutnant

was ſeine Urheber wünſchen Er gibt den Zentralmächten
Grund zu behaupten daß die Staaten des Vierverbandes
uneinig ſeien Das Giornale meint es brauche keine
Widerlegung ſeiner Darſtellung zu fürchten

Der Krieg gegen Deutſchland
abgelehnt

T V Lugano 4 März Zu der italieniſchen Kammer
ſitzung in der die Jnterpellation Turati betreffs Eröffnung
der Diskuſſion über die auswärtige Politik auf der Tages
ordnung ſtand erklärte Salandra in ſeiner Antwort die
Interpellation würde lediglich den praktiſchen Zweck haben
das Kabinett zu ſtürzen oder zu rekonſtruieren oder ſo zu
belaſſen wie es augenblicklich ſei Selbſtverſtändlich ſei das
Miniſterium bereit die entſprechende Entſcheidung der
Kammer anzunehmen Ein beſonderes Reſultat ſei von der
Diskuſſion aber nicht zu erwarten Für den Antrag Turati
ſtimmten lediglich die 40 Mitglieder der offiziellen Sozia

liſtenpartei 8
T V London 4 März Jm Anſchluß an die Ablehnung

der Interpellation Turati betreffend Beſprechung der aus
wärtigen Politik erteilte die Kammer dem Miniſterpräſi
denten Salandra ein Vertrauensvotum mit 268 gegen 49
Stimmen Dieſes Ergebnis wurde im Parlament mit Bei
fall aufgenommen

R

Vom Balkan
Bedeutende Verſtärkungen für Saloniki

c B Genf 4 März Neue bedeutende Verſtärkungen
treffen täglich in Saloniki ein wo man auch der Ankunft der
Serben aus Korfu entgegenſieht

Umbildung des rumäniſchen Miniſteriums
T V Von der Schweizer Grenze 4 März Die Pariſer

Blätter behaupten in Bukareſt halte man es für wahrſchein
lich daß Filipescu und Jonescu die bekanntlich beide Jnter
ventioniſten ſind ins Kabinett eintreten werden Die
Neubildung des Miniſteriums ſoll nach Rückkehr des ehe
maligen Kriegsminiſters Filipescu aus Rußland erfolgen

2

Unſere Feinde wollen Zwietracht zwiſchen
Rumänien und Bulgarien fäen

e B Berlin 4 März Mehrere Morgenblätter berichten
aus Sofia daß der Vierverband in letzter Zeit beſonders

rn arbeite einen Konflikt zwiſchen Rumänien
und Bulgarien herbeizuführen um ſich auf dieſem Wege die
langerſehnte militäriſche Unterſtützung Rumäniens zu ſichern
Zu dieſem Zwecke ſucht man jetzt beſonders den Präfekten in

Der Schriftſteller Dr Dührkop reiſte ſeinerzeit in die

Unſer famoſer Arzt Dr Lechner hat ſich nach Tſingtau durch
eſchlagen und das Schickſal unſerer armen Kolonie zu demſein gen gemacht

Hier ſind wir ſchon ſagte Eſtella als man an der Ecke
der Feldbrunnenſtraße angelangt war Nun machen Sie
ſich auf einen freudigen Empfang gefaßt

Frau Burmeiſter hatte vom Fenſter aus Eſtella ſchon
kommen ſehen und wunderte ſich über den kleinen dicken
gemeinen Soldaten den ſie mitbrachte Sollte das etwa

eine Einquartierung bei Martens ſein fragte ſie ſich
Ter das merkwürdige Mädchen war ja wirklich imſtande
mit ſo einem Krieger der einem ins Haus hineinſchneite
umherzuziehen Jhre Zweifel wurden bald behoben denn
die Gäſte traten ein

Na wen bringe ich Jhnen da Tante Lieschen rief
Eſtella lachend Sehen Sie ſich dieſen Vaterlandsverteidiger
nur ordentlich an er iſt ein alter Bekannter

Tante Lieschen beſah ſich den Krieger mit großen Augen
und ſchlug die Hände zuſammen Nein das iſt doch nicht

Ja ja das iſt er half der Tai Pan nachr Krüger aus Hongkong
Jch bin erkannt ſagte der Gaſt und reichte Frau Bur

meiſter die Hand
Frau Burmeiſter hätte in ihrer Freude am liebſten das

anze Haus zuſammengetrommelt aber der Gatte in
einem Kontor in der Katharinenſtraße der Sohn befand
ſich auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz nur die neue
Schwiegertochter war anweſend und wurde dem Gaſt ge
W vorgeſtellt Eine neue Ueberraſchung für Krüger
ie Schweſter ſeines alten Kramer als Gattin von

Max Burmeiſter wiederzufinden
Bald war man im Geiſte auf dem Peak von Hongkong

und durchlebte noch einmal in der Erinnerung den herr
lichen Tag vor der Abreiſe nach Colombo aber nicht lange
dann bewegte ſich das Geſpräch um alle die brennenden

die jetzt ausſchließlich die Gemüter bewegten
rüger durfte nicht lange verweilen er ſtand nicht in Ham

burg ſondern in Neumünſter von woher er zu kurzem Be
h uiggenen war Aber er mußte doch noch eine

Schale Tee trinken denn in dieſem Hauſe kredenzte mani

keine Spirituoſen ſondern goldgelben zeyloneßiſchen Tee

erathbenn iſt ſagte Emmy lächelnd

der Vobrutſcha Jan Eamarascescu einen Schwiegerr ch Geſandten in Bukareſt Blondel ins Tee des
chicken Camarascescu ſoll an den Miniſterpräſid enter

Bratianu fortwährend beunruhigende Nachrichten über n
bulgariſchen Umtriebe in der Dobrutſcha ſchicken die auf di
Wiedervereinigung dieſer P mit Bulgarien hinzi el
In weiterer Entwicklung dieſes Planes ſoll Camarasce n
eine große Zahl Verhaftungen von Bulgaren in z
Dobrutſcha vornehmen und womöglich auch einen blutigen
Grenzkonflikt zwiſchen Bulgaren und Rumänen herbe
zuführen verſuchen Für den unwahrſcheinlichen Fa daß
Camarascescu wegen ſeines Vorgehens ſeiner Stellung ver
luſtig gehen ſollte iſt ihm von den Geſandten des Vierver
bandes eine große Entſchädigung zugeſichert worden Dieſes
neueſte Ränkeſpiel des Vierverbandes hat bereits zu einer
Interpellation in der Kammer geführt Der Abgeordnete
Vrabescu hat die Regierung auf eine angeblich revolutionär
Bewegung in der Dobrutſcha aufmerkſam gemacht und ge
fragt welche Maßregeln die Regierung gegen die bulgariſchen
Umtriebe zu ergreifen gedenke

Als ob die Regierungen in Bukareſt und Sofia ſo dummw
wären auf derartig plumpe Manöver hereinzufallen

S

Neue Willkürhandlungen des Vierverbandes
in Griechenland

e B Wien 4 März Nach einer Athener Drahtung der
Neuen Freien Preſſe werden Mitteilungen griechiſcher

Blätter zufolge in den von den Vierverbandstruppen he
ſetzten Gebietsteilen Griechenlands fortgeſetzt grie
chiſche Antertanen verhaftet Darunter beſinden
ſich auch zwei Journaliſten die auf Mytilene hinter Schloß
und Riegel gebracht wurden weil ſie für den Vierverband
ungünſtige Tatſachen veröffentlich hatten Alle Einſprüche
der griechiſchen Behörden gegen dieſe Willkürakte bleibey

lgloserfolg

Der Handelskrieg gegen die
Zentralmächte

London 4 März Der parlamentariſche Mitarbeiter
der Times berichtet daß die franzöſiſche Regierung bereits
vor einiger Zeit die Jnitiative ergriffen habe um einen
mitleidsloſen Handelskrieg gegen Deutſchland einzuleiten
Erſt in der letzten Woche habe England ſeine Zuſtimmung
u dieſem Vorſchlag erklärt Die Haltung der engliſchen
egierung zeige eine allgemeine Bereitwilligkeit ein Han

delsabkommen mit Offenſiv und Defenſivcharakter mit Eng
lands Verbündeten gegen die Zentralmächte abzuſchließen
Vier Mächte nämlich England Frankreich Rußland und

talien würden binnen kurzem eine Konferenz in dieſer
Frage abhalten Der parlamentariſche Berichterſtatter der
Daily News ſchreibt hierzu Das Gerede über ein Verbot

der deutſchen Einfuhr nach dem Kriege welches Verbot ge
wiſſermaßen als eine Barriere gegen Deutſchland benutzt
werden ſoll ſei noch etwas recht nebelhaft Jch höre daß von
liberaler Seite der Gedanke ausgeſprochen iſt nach dem
Kriege einen Verband zu gründen der ſich angelegen laſſen
ſein ſoll die Rüſtungen einzuſchränken und daß die furcht
bare Waffe des Handelsboykotts gegen jedes Land ange
wendet werden ſoll das ſein Wort bricht und ſeine Rüſtungen
noch ſteigert

t

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Schwierige Kämpfe der Engländer
in Meſopotamien

e B Wien 4 März
Die Südſlawiſche Korreſpondenz berichtet aus Sofia

Telegrammen aus Konſtantinopel zufolge ſind ſeit dem
l 21 Februar ernſte Kämpfe in Meſopotamien zwiſchen der
Entſatzarmee des Generals Aymler und den türkiſchen Trup
pen im Gange Bei Hannah und Naſireh wird heftig ge
kämpft Die Engländer haben in den letzten Tagen große
Verſtärkungen herangeführt um General Towſhend in Kut
el Amara zu entſetzen Die Behauptung der Ruſſen daß
durch die Ereigniſſe bei Erzerum die Dinge in Meſopotamien
einen für England günſtigen Verlauf annehmen würden hat
ſich bisher in keiner Weiſe bewahrheitet

Nach der feſten Ueberzeugung der Frau Burmeiſter wußte

überhaupt kein Menſch wie Tee eigentlich ſchmeckt ehe er
ihn in ihrem Hauſe gekoſtet hatte

Während Mama Burmeiſter und der Tai Pan alte Er
innerungen austauſchten unterhielten ſich Eſtella und Emmy
die junge Frau Burmeiſter miteinander Die beiden Damen
waren ſo wenig weſensverwandt daß niemals eine Freund
ſchaft zwiſchen en beſtanden hatte Jmmer lag eine ge
wiſſe Kühle zwiſchen ihnen daran hatte ſich auch nichts ge
ändert nachdem Karl Kramer der Verlobte Eſtellas ge
wäre war Eſtella ſelbſt war eher noch zurückhaltender ge
worden
def zWas wird nun fragte Emmy aus deiner engliſchen
Zo e c

Wie meinſt du das
Es wird dir doch von vielen Leuten ſehr verdacht wer

den wenn du eine Ausländerin zumal eine Engländerin
im Hauſe behältſt

ſagte Eſtella kühlDanach frage ich in
Paß nur auf es wird ihr ſchlecht gehen Seitdem die

Engländer drüben ſich ſo ſchändlich an den Zivildeutſchen
vergreifen und ſie in ihre berüchtigten Konzentrationslager
ſchleppen iſt die Stimmung bei uns auch umgeſchlagen Es
wird gewiß nicht mehr lange dauern bis man ſämtliche Eng
länder interniert

Eſtella lächelte überlegen Die Frauen wird man
er guenzömen Und ſonſtigen Scherereien gegenüber kann

ch mich mit ruhigem Gewiſſen für die gute Geſinnung meiner

Ellen verbürgen s S gietDaß ſie aus Sympathie für Deutſchland durchausbleiben will das glaubſt du egnen ſelbſt nicht ſagt
Emmy ſpöttiſch Mein Mann hatte gewiß recht es wir

wohl ein dahinter ſtecken wgtEſtella brach kurz ab Kann ſein um die Priret
n er meiner Zofe kümmere i mich nie
Uebrigens könnte ſie ihre Teilnahme für Deutſchland ja nic
entſcheidender dartun als durch die Liebe zu einem Deutſchen

t Entſchuldige wenn dich das Thema verletzt ha
e

Durchaus nicht Warum auch
ch meine weil deine Mutter doch auch ein geboren

chortzegung ſolat
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Deuklſches Reich

die AGeiche We ingeiner Generan n
WBT Berlin 4 März Bei Beratung des Domänen

s im verſtärkten Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes für
t Staatshaushaltsetat erklärte geſtern der Miniſter auf

ne Anfrage daß die Ausfuhrverbote einzelner ſtellver
Aktender Generalkommandos weder den Wünſchen der
Eigatsregierung noch denen des Reichsamtes des Jnnern
tſprechen Dieſen Abſperrungen ſtehe die Tatſache ent
Legen vaß das Deutſche Reich als gemeinſchaftliches Wirt
ſhaftsgeb et anerkannt werden müſſe

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes

trat heute mittag zu einer Beratung zuſammen und einigte
ſich dahin den Mittwoch nächſter Woche ſitzungsfrei zu laſſen
gunſten der Beſchleunigung der Verhandlungen des Haus
haltsausſchuſſes und die Etatsberatungen im Plenum unter
Ausſchaltung anderer re ſo zu fördern daß der Etat
mit dem 15 März als erledigt dem Herrenhauſe übergeben
werden kann Die Frage der Vertagung wird den Senioren
ronvent in einer neuen nach Mittwoch vorgeſehenen Sitzung
peſchäftigen weil mehrere Fraktionen ſich heute hierüber
noch nicht ſchlüſſig geworden waren

J h

Ausland
Wieder ein amerikaniſcher Brand und die deutſchen

Anſtifter
T V London 4 März

dem Hauptorte in dem Staate Rhede Jsland in Amerika
zu berichten daß dort im Gebäude des Providence Journal
geſtern ein großer Brand ausgebrochen ſei der ſchweren
Schaden anrichtete Jnfolge einer Exploſion griff das Feuer
auf die Redaktionsräume über Die Polizei nehme Brand
ſtiftung an und Reuter will anſcheinend der amerikaniſchen
Polizei einen wertvollen Fingerzeig geben das Blatt hätte
an der Spitze des Feldzuges gegen die deutſchen Verſchwö
rungen in Amerika geſtanden

etat

Amtsniederlegung in Jaſſy
T V Budapeſt 4 März Der Stadtrat von Jaſſy gab

Az Eſt zufolge ſamt dem Bürgermeiſter ſeine Demiſſion
weil weder die Präfektur noch die Staatsbahnen ihm ge
nügende Unterſtützung zur Bekämpfung der allgemeinen
Teuerung zuteil werden ließen

Halle und Amgebung
Halle den 5 März 1915

Die 21 ordentliche Vollverſammlung der Land
wirtſchafts kammer für die Provinz Sachſen

Schluß

Der Direktor der Landwirtſchaftskammer Landesökonomierat
Dr Rabe erſtattete Bericht über die Geſchäftstätigkeit der
Landwirtſchaftskammer und der Ausſchüſſe im abgelaufenen Ge
ſchäftsigchre Die Kriegsmaßnahmen des Reiches und der Staats
regierung die nicht immer der Landwirtſchaft hen haben
haben vor allem die Tätigkeit der Landwirtſchaftskammer in An
ſwruch genommen So ſind wir für Belaſſung von Gerſte für
Futterzwecke für nachträgliche Erhöhung der Faferpreiſe zu
gunſten jener eingetreten die ihren Hafer vor der geſetzlichen
Preisfeſtlegung abgegeben hatten Zur Sicherung der dies
jährigen Ernte haben wir uns um die Beſchaffung von Dünger
und Futtermitteln bemüht Zum Zwecke einer einheitlichen Be
darfsregelung iſt eine provinzielle Futtermittelſtelle eingerichtet
worden Jn der Zuckerverſorgung iſt die Provinz Sachſen zum
Rückgrat des Deutſchen Reiches geworden Kartoffeln ſind maſſen
haft nach anderen Teilen des Reiches ausgeführt worden ebenſo
Molkereiprodukte Stroh Vieh Fleiſch Um ſo ſchmerzlicher be
rührt es daß nunmehr unſere Nachbarſtaaten wie das Königreich
Sachſen Anhalt Thüringen Bayern mit denen früher ein ſo
otter Austauſch von land wirtſchaftlichen Erzeugniſſen beſtanden
hat ſich durch Viehausfuhrverbote abſchließen Der Heeresver
waltung haben wir 2,4 Millionen Zentner Gerſte und 2,2 Mill
Zentner Hafer zur Verfügung geſtellt Wenn wir dieſe Vorräte
hätten behalten können ſo wären wir zu einer Korn und Milch
kammer Deutſchlands geworden Wir hätten erwartet daß das
deutſche Volk unſerer ſchwierigen Lage Verſtändnis entgegen
brächte ſtott deſſen ſind wir Landwirte mit Vorwürfen über
häuft worden Die großſtädtiſche Preſſe hat ſich trotz des Burg
riedens hieran ſtark beteiligt Einzelne Fälle von Verheim
lichungen von Vorräten ſind maßlos aufgebauſcht oder entſtellt
worden Bei 17 Fällen konnten wir 13 als haltlos nachweiſen
Was die Verſorgung der großſtädtiſchen Bevölkerung mit Milch
und Butter anlangt ſo hatten wir ſchon auf der letzten Herbſt
Lerſammlung betont daß die Großſtädter nicht ſo ſehr nach nied
rioen Preiſen trachten ſondern zufrieden ſein ſollten wenn Milch
und Butter überhaupt zu beſchaffen ſeien Sehr richtig Die

r Milchproduktion in unſerer Provinz iſt von 23 Mill
t auf 16 Millionen zurückgegangen Für die nächſten Monate

ſt infolge Futtermangels noch mit einem weiteren Rückgang vis
auf 50 Prozent der normalen Erzeugung zu rechnen Mit der

ſebung niedriger Preiſe iſt nicht geholfen nun der Land
d ſeine Produktionskoſten voll berechnen würde müßte er
St mehr z Milch bekommen als er tatſächlich erhält Zur
v ſerang er Milchnot haben unſere Molkereigenoſſenſchaften
o entrich beigetragen Sie haben die monatliche Milchproduktion
o 000 Liter auf 1600 000 Liter gebracht Dafür iſt natur
Pnas die Butterproduktion von 1672 000 Pfund auf 1 Million

und zurückgegangen
die Zuch an der Durchführung der Kriegsbeſchädigtenfürſorge hat
wn Landwirtſchaftskammer mitgearbeitet Wir haben das Ge
ein gebeim in Lauchſtedt ferner landwirtſchaftliche Lehrkurſe
We chten helfen Unſere Bemühungen ſind jedoch bisher nicht
Londe e m Erfolg gekrönt worden viele Kriegsbeſchädigte vom
on haben es vorgezogen in anderen Stellungen ein Unter
wollen u ſuchen als wieder aufs Land zurückzukehren Wir
roh uns jedoch hierdurch nicht entmutigen laſſen Ein neues
Wirt hat der Krieg gebracht Was ſoll aus den kleineren
habe Haften werden die ihren Vetriebsleiter im Kriege verloren
K reiſt Die Statiſtik gibt hierüber betrübende Zahlen ſo ſind im
ihr er g an 70 in Salzwedel 79 in Gardelegen 89 Wirtſchaften
alle Seſitzer beraubt worden Von ſeiten der Kammer wird
u erhaie werden um die ſelbſtändigen Wirtſchaften ſelbſtändig
äng alten oder ſie evontl der Siedelungsgeſellſchaft Sachfen
ümn et Verfügung zu ſtellen Vor allem müſſen ſie gegen Zer

u er und n 3 r W wevä en en ege gländert beſonders auch in finanzieller n Der Umſatz unſerer

Mart ſtute iſt von 650 Millionen Mark auf 1300 Millionen
äriegsg re z ten Jahre geſtiegen 40 Millionen Mark ſind an

nleibe gezeichnet worden Zurzeit betragen die Spar

Reuter weiß aus Providence

einlagen bei der Genoſſenſchaftsbank 65 Millionen Mark Es iſt
u hoffen daß ein beträchtlicher Teil hiervon für die neuer sankeihe gezeichnet wird Da die Preſſe an dieſen

Zahlen Kritik üben wird ſo iſt zur Erläuterung zu ſagen daß
80 Prozent dieſer Gelder nicht Erſparniſſe ſondern nicht verwandtes Betriebskapital darſtellen Wir treiben jetzt keine ratio
nelle Wirtſchaft ſondern Raubbau denn wir können ja dem
Boden nicht das zuführen was wir ihm entnehmen Nach dem
Kriege werden aber für einen rationellen Betrieb für Maſchinen
uſw große Summen ngtwendisg ſein um wieder die alte Höhe zu
erreichen

Die Verichte vom Lande melden daß das Wintergetreide
überall beſtellt und die Frühiahrsbeſtellung im Gange iſt Es iſt
ſtaunenswert was die wenigen Zurückgeblie
benen leiſten Das iſt der Geiſt der preußiſchen Pflicht
erfüllung des preußiſchen Militarismus der auch uns Zurückge
bliebenen ſagt Wir können ſiegen wollen ſiegen müſſen ſiegen
Beifall

Oberpräſident Exz v Hegel drückt der Landwirtſchafts
kammer und den Landwirten ſeinen Dank aus für ihre Mitwir
iung zur Sicherung der Volksernäbhrung Zweierlei habe uns der
Krieg gelehrt daß das deutſche Volk im Jnnern lang nicht ſo zer
wühlt ſei wie man nach mancher äußeren Erſcheinung vor dem
Kriege annehmen konnte daß wir ferner auf die deutſche Land
wirtſchaft ſtolz ſein könnten der es gelungen ſei das ganze Volk
mit den Früchten des eigenen Grund und Bodens durchzuhalten
Die richtige Verteilung der Vorräte auf den Einzelnen ſei eine
ſehr ſchwierige Sache Mit Genugtuung müſſe die Zuſammen
arbeit der ſtädtiſchen Behörden mit der Land
wirtſchaftskammer in der Milch verſorgung feſt
geſtellt werden Bedauernswert ſei der Abſchluß der Nachbar
ſtaaten gegen die Provinz Es ſei zu hoffen daß ſich auch der
Bundesrat mit dieſer Frage beſchäftigen werde und daß dieſe Ab
ſchließung nur vorübergehender Natur fei

Tierzuchtinſpektor Mommſen hielt ſodann einen Vortrag
über die Not wendigkeit und Möglichkeit der Auf
rechterhaltung des Viehbeſtandes worauf die Ver
ammlung beſchloß den Landwirten dringend zu empfehblen ſoeng wie möglich die etwa vorhandene eigene Weide zu beſetzen

und die Mögl chkeit der Ueberführung nach fremden Weiden aus
zunutzen Auch erſucht ſie den Vorſtand dahin zu wirken daß in
den Bezirken wo die Knochenbrüchigkeit auftritt von einer eventl
BReſchlagnahme von Heu insbeſondere Luzerneheu abgeſehen wer
den möge

Hierauf hält Dr Pietſch einen Vortrag über Futter
mittelbeſchaffung und drückt zum Schluß den Wunſch aus
daß ſich auch die Provinz Sachſen ſtark an der von der Regierung
geförderten Schwe nemäſtung und Lieferung beteiligen möge

Oberpräſident Exz v Hegel bezeichnet das Vorgehen der
Regierung in der

Schweinemait

als dankenswert Wenn die Provinz bis zum 31 Auguſt die
40 000 angeforderten Schweine ſtellen könne erhalte ſie das ent
ſrrechende Quantum Schrot 39 000 dieſer Schweine wären für
die Konſumenten der Provinz beſtimmt 10 000 würden nach aus
wärte gehen Bisher ſind erſt 10 090 Schweine angemeldet wor
den Es ſei wünſchenswert daß die nötigen Anmeldungen zu
ſtande kämen Wenn die Sache gelinge ſo werde ſie ſicher in ge
wiſſen Zeitabſtänden wiederholt werden

Zu dieſem Punkte bringt die Verſammlung zur Anregung
der Züchter die Reſolution ein daß das Riſiko infolge von Seuchen
uſw in dieſem Falle vom Staat übernommen werde wie es
Sachſen Weimar tue

Oekonomierat Braune berichtet über die Beſchaffung
von land wirtſchaftlichen Arbeitskräften Die
Nachfrage überſteige bedeutend das Angebot Außerdem komme
der ſtarke Wettbewerb mit der Jnduſtrie in Frage die bedeutend
höhere Löhne bieten könne Aus Schleſien und Poſen fei kein
Zuzug zu erhoffen da dort Anwerbungsverbote ergangen ſeien
Es ſei zu hoffen daß die Kriegs gefangenen den nötigen
Erſatz bieten könnten

Stellvertretender Kommandierender General Exzellenz von
Lyncker Eine Beurlaubung von im Weſten ſtehenden Kriegern
iſt zurzeit nicht möglich aus dem Oſten ſeien Beurlaubungen zu
erbhoffen Die Beſatzungstruppe im Korvpsbereich ſoll nach Mög
lichkeit beürlaubt werden An Gefangenen waren 11000 den
Winter über in der Landwirtſchaft tätig die geforderten 13 000
für d Frühling und Sommer ſollen wenn möglich beſchafft
werden

Zur Frage der tieriſchen Arbeitskräfte bemerkt Landes
ökonomierat Dr Rabe daß 40 000 Pferde in der Provinz aus
gehoben worden ſeien dafür jedoch als Erſatz nur 5700 Pferde
beſchafft werden konnten Die für die Frühjahrsbeſtellung ange
forderten 2000 Pferde könnten keinesfalls beſchafft werden

Jm Anſchluß hieran beſchließt die Plenarverſammlung der
Landwirtſchaftskammer dem ſtellvertretenden Kommandierenden
General zu danken für das weitgehende Entgegenkommen welches
er bei allen Wünſchen im Jntereſſe der Bewältigung der land
wirtſchaftlichen Arbeiten im verfloſſenen Jahre entgegengebracht
hat und bittet dieſes Wohlwollen der Landwirtſchaft bei Beur
laubungen und Zurverfügungſtellung von Gefangenen auch in den
kommenden arbeitsreichen Monaten zu bewahren

Rittergutsbeſitzer Schurig beſpricht eingehend die Frage
er

Kartoffelverſorgung und Saatkartoffelpreiſe
Hierzu faht die Verſammlung nachſtehende Reſolution

Die 21 ordentliche Plenarverſammlung der Landwirt
ſchaftskammer für die Provinz Sachſen bedauert daß man auch
in dieſem Jahre viel zu ſpät an die Regelung der Kar
toffelverſorgung herangetreten iſt Bei der Preisfeſtſetzung iſt
der Futterwert der Kartoffel der gerade in dieſem Jahre in
folge des großen Mangels an Futter beſonders hoch iſt nicht
genügend berückſichtigt

Die Plenarverſammlung der Landwirtſchaftskammer tritt
voll dem Beſchluſſe des Vorſtandes bei welcher ſchon im Herbſt
beantragte daß der Preis für gewöhnliche Saatkar
toffeln den geſetzlichen Höchſtpreis nur um eine
Mark überſteigen dürfe dagegen ſollten anerkannte
Saatkartoffeln ſowie Originalzuchten keiner Preisfeſtſetzung
unterliegen

Sie hält ein Eingreifen bei den übermäßig hohen Saat
kartoffelpreiſen jetzt für viel zu ſpät tritt aber unbedingt dafür
ein daß für alle als Saatgut gehandelte Kartoffeln eine Be
ſcheinigung über die tatſächliche Verwendung zur Saat bei
gebracht werden muß

Die Plenarverſammlung der Landwirtſchaftskammer ſteht
auf dem Standpunkt daß grundlegende Verordnungen jetzt erſt
dann erlaſſen werden ſollen wenn die Beſtandsaufnahmen bei
den Produzenten und Konſumenten vorliegen

Bei der Enteignung ſind die den Arbeitern vertragsmäßig
zuſtehenden Mengen zu berückſichtigen

Die Trocknereien ſollen bis eine endgültige Feſtſtel
lung des Beſtandes vorliegt ihren Betrieb einzu
ſtellen veranlaßt werden Die Landwirtſchafts
kammer iſt überzeugt daß es zu Enteignungen nur in ganz
vereinzelten Ausnahmefällen kommen wird weil die Land
wirte wie bisher bereit ſein werden ihre Kartoffeln
zur Verfügung zu ſtellen ſeweit ſie irgend können

Abteilungsvorſteher Zecher ſpricht eingehend über den neu
gegründeten Viehhandelsyerband der den legitimen
Viehhandel und das Fleiſchergewerbe unterſtützen und auch den
Konſumenten vor ungerechtfertigt hohen Preiſen ſchützen ſoll

Gegen eine Abſchließung der angrenzenden Bundesſtaaten
beſchließt die Verſammlung beim Landwirtſchaftsminiſter dahin
zu wirken daß die offenen und verſchleierten Ausfuhrverbote der
an die Provinz angrenzenden Bundesſtaaten mit tunlichſter Be
ſchleunigung beſeitigt werden

Oberpräſident Exz v Hegel Der provinzielle
verbayd bedeute einen Schritt weiter auf die Wege der einheit
lichen Preisregelung und der leichteren Verſorgung der Ver
braucher Jch richte an die Landwirte die VBitte alle Bedenker
zurückzuſtellen bei der Erfüllung ihrer ſchweren vaterländiſcher
Aufgabe Anerkennend gedenkt der Oberpräſident der Tätigkeil
der Landräte bei der Löſung der ſchweren Aufgaben der Volks
ernährung und Unterſtützung der Landwirtſchaft

Hierauf erklärt der Präſident die Verſammlung für ge
ſchloſſen

Leitzke Depeſchen
Türkiſcher Bericht

WTB Konſtantinopel 4 März Bericht des Großen
Hauptquartiers Von den verſchiedenen Fronten iſt keine
Nachricht eingelaufen die eine wichtige Veränderung meldet

Kundgebung gegen das Urteil im ſchweiz Oberſtenprozeß
T U Zürich 4 März Jn Freiburg fand geſtern eine

Kundgebung gegen das Oberſtenurteil ſtatt die nach derTribung de Lasſänre den Charakter eines Aufruhrs an

nahm der ſeine Urſache darin hatte daß die Gendarmerie
gegen Studenten die das Lokal der Verbindung Allemana
bedrohten einſchreiten mußte und dabei einen der Kund
gebenden verwundete Erſt gegen Mitternacht bei ſich
die Menge Die Stadt Freiburg iſt in großer Aufregung

Handel Gewerbe und Verkehr
Vörſenſtimmungsbild

Berlin 4 März Der Sonnabendverkehr geſtaltete ſich
anfangs zwar etwas lebhafter doch trat nach einzelnen Wochen
ſchluß Glattſtellungen weiterhin wieder merkliche Geſchäftsſtille
ein Der freie Verkehr trug ein vorwiegend abwartendes
Ausſehen Deutſche Anleihen Rumänier Ruſſiſche und
Japancſech Rente waren kaum verändert Oeſterrei iſchUnga
riſche Renten etwas ſchwächer Rubelnoten gleichfalls leicht nach
gebend Von Montanwerten blieben Oberbedarf von dem gün
ſtigen Rechnungsabſchluß kaum berührt Bismarckhütte lebhafter
doch war Phönix wenig verändert Conſolidation Gelſenkirchen
Guß Caro Hegenſcheidt und Stolberger Zinkaktien gefragt und
zum Teil höher Deutſch Lucemburger dagegen abgeſchwächt
Rüſtungswerte in guter Haltung Deutſche Waffen anziehend
Sirſch Kupfer C Heckmann und Horch Motoren feſter Ludwig
Loewe behauptet dagegen Dynamit und Benz Motoren niedriger
Schiffahrtsaktien angeboten Von Elektrizttätswerten Mir
Geneſt ungeachtet der Dividende unverändert Kabelwerke
Rheydt ſowie Schorch ſteigend Von ſonſtigen Werten Linke
Hoffmann Gebr Körting Bremer Vulkan und Deutſche Bank
Aktien höher auch Deutſche Erdöl Aktien feſter Canada und
Henri Aktien gefragt Tägliches Geld 434 Prozent
Privatdiskont 45 Prozent

Deviſenkurſe
Berlin 4 März 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen
ſich Du heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folg

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Dou s s a 843ollan 100 H 237 238 237 237änemark 100 Kr 157 157 156 157Schweden 100 Kr 157 157 156 157Norwegen 100 Kr 157 157 156 157gaweßz 100 Fr 106 106 106 106n 2Budapeſt 100 K 69,70 69,80 69,45 69,55
Rumänien 100 Lei 85 s 85 85Bulgarien 100 Leva 77 78 I 77 78

Getreide

Berlin 4 März Der Verkehr am Produktenmarkt war
zum Wochenſchluß wenig lebhaft da Angebot und Nachfrage
gleichmäßig beſchränkt blieben Pferdemöhren Spelz und Saat
lupinen wurden in kleinen Poſten zu unveränderten Preiſen ge
handelt Etwas teurer ſtellten ſich Zichorienbrocken Wetter
trübe Der Getreidemarkt blieb ohne Notiz

Nationalbank für Deutſchland
Jn der Sitzung des Aufſichtsrats wurde ſeitens der Direktion

die Bilanz und das Gewinn und Verluſt Konto für das abge
laufene Geſchäftsjahr vorgelegt Das Gewinn und Verluſt Konto
ergibt einen Bruttoverdienſt von 10 787 794 Mk und zwar Ge
winn auf Wechſel und Zinſen Konto 7 575 558 gegen 1914
7 665 959 Mk Gewinn auf Proviſions Konto 3 132 150
4 003 032 Mk Gewinn auf Sorten und KuponsKonto 80 086
128 655 Mk Die Verwaltungskoſten betrugen 3 512 400 Mk
3 753 945 Mk Steuern 564 051 608 127 Mk Abſchreibungen

auf Mobilien 6927 63 451 Mk auf Konto Korrent Konto
1100 000 Mk Es verbleibt ein verfügbarer Reinge
winn von 5604 415 Mark Auf Antrag der Direktion wurde
beſchloſſen der auf den 30 März 1916 einzuberufenden General
verſammlung die Verteilung einer Dividende von 4 Prozent vor
zuſchlagen 1000 000 Mk dem geſetzlichen Reſervefonds zuzu
führen 80 000 Mk für Talonſteuer zurückzuſtellen und den nach

Abzug der ſtatuten und vertragsmäßigen Tantiemen ſowie der
Gratifikationen an die Beamten verbleibenden Reſt von 145 217
1 V 0 Mk auf neue Rechnung vorzutragen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 3 März Weizen Mai 11336 Juli 111

Mais Moi 74 Juli 7386 Schmalz Mai 10,65 Juli 10,85
Pork Mai 21,45 Juli 21,45 Rippen Mai 11,72 Juli 11,82
Hafer Mai 43 Juli 4156

Newyork 3 März Weizen Mai 122 Winterweizen137 Weizen Nr 1 northern 127 Mais loco 80 Kaffee Rio
Nr 7 loco 958
e

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes u J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

endel SämtlichBarth Druck und Verlag von Otto H
in Halle a S

Naturproduht
ſeit 30 Jahren ſind Fay s ächte Sodener Mineral
Paſtillen hergeſtellt aus ächtem Sodener Quell
ſalz in Verbindung mit feinſtor Zuckerraſſtnade
Preis nach wie vor gur 85 Pfg die Hchachtol
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Se i reitsb H Fischer BankgeschäftW Kriegsanleihe ne ebegründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruf 893 Mhriger Ertoigi recälempfiehlt sich für alle bankmässigen Geschätte Im Interesse möglichst starker Beteiligung geben wir auch von Zur Haarpflege lich fer

der vierten Kriegsanleihe aniisepüigoh weit ſv beleban unsere Versſicherfen wenn de
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raktSolbad Frankenhaus n a Kyffn le bank a,6 Altes en daubieDas neue Schuljehr beginnt em Mittwoch den 5 r 1 Au B tuttgarter odensversicherungs an d 8 te tuttgarter e erneeeee gewinn
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ahns Handelsfehranst Klingoental i Sa Gegr 1897 Drei höhere h l 15 RoAbteilungen zur Erlangung des Elnjährigen Koch Wasch Bade Flur 7 Dasöh kaufm u real Ausbildung Dauernde glänzende Erfolge infolge A Für riſf ſedog Ieinzigartiger Methode 900 Schül in 5 Erdteilen Deutsche Geistes nlagen t ſage Sache S epara hüllepflege rste Empfehlungen Schülerheim Prospekt für 106 Gröt Mk 50 r nj p Guterhalt b Heizungen werden on San waffenPrivat Handelsschule h Vom küchenherd aus gegen ſoſortige Kaſſe abge tver h An StutzFlügel es J r L r da hatto W ſenrge Siechfer an od Piano Boe e Bielsſahe deT extkl Fabrikat Bechſtein Blüthner irreligiF Wehmer C Sohn nen V h e n W 22 ging srip u kaufen geſu r uKaſſepreis nit nah Mugahen Unter Eich Ackerwalzen zu denU 2745 an die Exped d Blattes von 13 25 ſtark kvmplett fertig man hamit und ohne Gerüſt ſowie eichene ganzen

Stallpflaſterk ötze offeriert325 e Gustav MüllerHerren Ulſter Zimmerei und Damſägewerkmittlere Figur Aken a d Elbepreiswert zu verkaufen Näh Ahle
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elesen haben Di u ſind 2rausssehe Privatsehule Werk m 2enlreicne M 11 15 19 25 33 38 46 weiß und farbig materialien
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e auch bei heilenden Wunden irgend wesind ſchöne solide S 9 verſchafft Jhnen S r 9Sattlerarbeit m Dr Kochs Kühlſalbe cherbestes Leder und u S Markt Antipruriſ Wage Wäusserst biliige Preiss ſofort Erleichterung z Waſawinyz 5 R WaſſerSohnitornister Schultaschen Sohüler Niederlassungen 220 L
o teumappen Schreib Etuis Frühstückstaschen Merseburg Cöthen i Nordhausen Mühlhausen i Th Luhr t

Schreibmappen Notenmappen t 7 denin grösster Auswehl und allen Preislagen StammSattlerwarenfabrik nit wi S itt7 an Göldner e Egt vanriſche e nen ehe en SeeHalle a d Saale S Loden Pelerinen n e nene eLeiprigerstr 79 neben Hotel Rotes Ross ſache natürliche Anwendung vollſtändig in Sogenyneparaturen Extra Anfertigungen szchnell und bIig Verlag von Otto Hendel in Halle a S n g ſener beſretigana Privatier Hamburg2

E J e c g rktetH Schnee Nachf Gr Steinſtr 34 München Albaniſtraße l mit W

Jürſtlich i Ein herrliche irmati re engrau langſam bindend vnd geren PT Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt herrliches Konfirmationsgeſchenk Fälverisjrfer Cönnern scher e enan ee Frieah

Jlſenburg iſt Geſamipr ſerti es Spegial eleitworte fürs Leben s wonſfelles Ersatematera en
9 edtigt iſti Grßriſerne Fenſter du r kortand enet edieſem an Qualität ziemlich gleich daß er zuſa21 t zuſB e z e J aonmend Insbeſondere n n eFPpreiſen Größte Haltbarkeit gegentber 8 Sur Erbauung und Veredlung junger Leſer Faſſadenputz ferner auch zum r radeI n Du gr r ausgewählt von und Umdecken von hell vchttm m lin her ichten Fenfterbf nungen erſerderich Marxrimilian Lexn e u 90G e e e e unandlungen uſter is detu g2 u n Vrrkehſten rn Preis in Geſchenkband mit Goldſchnitt 5 Mk FetnſteReferenzen Billigſte Tages ehe ne 2

rn nen weni Der heranwachſenden Generation iſt das Buch ein ſten iet en wahrer bort ſittlicher in künſtleriſcher Form dargebotener ir h8 etung derCebenslehren Ratſchläge und Warnungen wirken wie Jichnt rLaufen jeden größeren Poſten unmittelbare Anſprachen der Dichter an den Keſer ſchäne e eRud Eokhardt Co Zu beriehen d en u n beziehen durch alle andlungen i einem JAltetſen und Metallgroßhandlung Bucht kauft oder trocknet billigſt in Lohn Prokuriſen
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